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NORD-ZYPERN:  OSTKÜSTE

PALM BEACH
Das traditionelle Hotel an der Ostküste von Nord-Zypern! Hier kombinieren Sie die Vorteile, 
die Annehmlichkeiten der Stadt Famagusta zu Fuß erreichen zu können und gleichzeitig 
an einem der schönsten Strände zu wohnen. Seit Jahrzehnten hat das Hotel der offi ziellen 
Viersternekategorie eine treue Stammkundschaft. Insgesamt 108 Zimmer mit dem üblichen 
Komfort dieser Kategorie, davon 6 Juniorsuiten und 5 Suiten (Preise auf Anfrage) sowie 3 
Familienzimmer (jeweils zwei verbundene Zimmer). 66 der Zimmer haben einen herrli-
chen Blick direkt aufs Meer. In allen Zimmern stehen Minibar, Satelliten-TV und Klimaanla-
ge zur Verfügung.
Das Hotel bietet mehrere Restaurants, eines mit offenem Buffet am Abend, eines am Pool 
und darüber hinaus ein chinesisches, ein á la carte Restaurant und das „Port Camel Fish 
Restaurant“. Auf der Lobbybar-Terrasse werden darüber hinaus Snacks gereicht und am 
Abend bietet eine kleine Diskothek Unterhaltung. Ein Minishop, Wäscherei-Service, Safe 
und kostenloser Shuttlebus in die Innenstadt sowie Bereitschaft einer Krankenschwester 
sind zusätzliche Annehmlichkeiten, die das Hotel bietet. Eine Auswahl an Sportmöglich-
keiten, wie Tennisplatz, Swimmingpool, Beachvolleyball, Tischtennis, Wassersport und 
Billard runden das Angebot ab.
Die großen Sehenswürdigkeiten Famagustas und das Zentrum der Stadt mit Geschäften 
und Restaurants sind bequem zu Fuß in ca. 30 Minuten zu erreichen. Besonders schön 
ist der „Hausstrand“ direkt vor dem Hotel. Im Süden grenzt der Strand vor dem Hotel an 
die Demarkationslinie, hinter welcher der heute unbewohnte Streifen beginnt, der nach der 
Teilung der Insel von der Uno geschaffen wurde.
Der FENER-Tipp: Für den traditionsbewussten Gast, der die Annehmlichkeiten eines guten 
Hotels schätzt und die direkte Strandlage und die Nähe zur Stadt bevorzugt.

FAMAGUSTA UND DIE OSTKÜSTE
Die längsten und größten Strände Nord-Zyperns fi nden 
Sie an der Ostküste. Sie erstrecken sich mit nur wenigen 
Unterbrechungen von 
Famagusta, nördlich 
der Demarkationslinie, 
bis hinauf nach Karpaz, 
dem Naturparadies von 
Nord-Zypern. Gleichzeitig 
haben Sie einige der 
bekanntesten Sehenswür-
digkeiten in unmittelbarer 
Nähe. Dazu zählen die 
Ausgrabungsstätten 
von Salamis, in denen 

die Antike wieder aufzuleben 
scheint. Mindestens einen hal-
ben, besser noch einen gan-
zen Tag Zeit sollte man sich 
nehmen und zwischen Säulen 
und römischen Gymnasien, 
Mosaiken und Amphithea-
tern hindurch zu spazieren. 
Zwischendurch legt man eine 
Pause am unmittelbar an das 
Gelände grenzenden Strand 
ein oder genießt ein schönes 
Mittagessen auf der Veranda 

des Restaurants mit Blick auf das Meer.
 
Nicht weit von Salamis lohnt auch ein Besuch des 
Barnabas Klosters, benannt nach dem Heiligen und reich 
an Ikonen. Im angeschlossenen Museum, das zahlreiche 
Ausgrabungsstücke aus Salamis und Enkomi zeigt und 
im Klostergarten kann man wunderbar entspannen und 
die friedliche Atmosphäre 
genießen, von der viele 
sagen, sie würde wun-
dersame Wirkung auf die 
Seele haben.
 
Das nahe gelegene Fa-
magusta bietet in seiner 
historischen Altstadt 
mit Stadtbefestigungen, 
Wehranlagen, Moscheen, 
der Kathedrale und nicht 
zuletzt dem berühm-
ten Othello-Turm, der 
Shakespeare inspirierte, 
eine herrliche Gelegenheit 
zum Schauen 
und Flanieren. 
Wenn die 
Füße müde 
werden, 
beschließt 
man seinen 
Rundgang 
gern im be-
kannten Café 
Petek mit seiner Vielzahl an zypriotischen Leckereien, die 
man schon in den Auslagen bewundern kann.
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